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Details der Ergebnisse zur Testreihe

Beschwerden mit Sehnen und Gelenken?

mit dem Produkt

Speed Arthro-San Pearls (Artikelnummer: 8446)
750 g Dose

 Testergebnis: 2-3 

Speed Arthro-San Pearls besteht aus mindestens 50% reinem Ingwer, veredelt mit einer balancierten Mischung
hochwertiger Kräuter für Sehnen und Gelenke. Diese Formulierung unterstützt von innen heraus die
Regeneration und Wiederherstellung bei Überlastungssymptomen, Schäden der Sehnen, Gelenke und
Muskulatur. Präventiv eingesetzt fördert Speed Arthro-San Pearls hervorragend den gesamten
Bewegungsapparat des Pferdes und beugt Überlastungssymptomen vor. Das sagt der Hersteller. Die Tester
bemerken, dass sich zwischen 1-5  Tagen und  3 Wochen eine Besserung einstellt. Hinsichtlich Bewegungsfreude
und Leistungsbereitschaft stellen die meisten Pferdebesitzer eine geringfügige Verbesserung fest, ein bis zwei
Tester sind hingegen sehr begeistert. Diese Tester würden sich das Produkt ganz sicher wieder kaufen.
Gesamtnote: 2-3

Von 0 Testern urteilten auf die Frage:

Ist die Beschreibung des Produktes an der Verpackung ausreichend?

3 Tester mit "Es ist eine gute Beschreibung."

4 Tester mit "Ausreichende Beschreibung"

Wie beurteilen Sie das Wohlbefinden Ihres Pferdes?

5 Tester mit "Das Wohlbefinden hat sich verbessert."

2 Tester mit "Das Wohlbefinden ist unverändert."

1 Tester mit "Keine Veränderung erkennbar."

Wann stellte sich eine Besserung ein?

1 Tester mit "Nach 1-5 Tagen"

2 Tester mit "Nach 1 Woche"

2 Tester mit "Nach 2 Wochen"

1 Tester mit "Nach 3 Wochen"

1 Tester mit "Keine Veränderung erkennbar."



Ist das Produkt einfach und praktisch anzuwenden?

8 Tester mit "ja sehr einfach ohne Probleme"

Würden Sie das Produkt noch einmal kaufen?

2 Tester mit "Ich würde es mir wiederkaufen."

5 Tester mit "Ich weiss nicht so genau."

Wie ist das Fressverhalten Ihres Pferdes?

3 Tester mit "Nimmt es sehr gerne an - schmeckt lecker."

4 Tester mit "Am Anfang war es etwas ungewohnt, jetzt schmeckts."

1 Tester mit "Zögerlich - mag es nicht."

Wie gefällt Ihnen der Geruch?

1 Tester mit "lecker"

6 Tester mit "gewöhnungsbedürftig"

1 Tester mit "nicht so gut"

Finden Sie den Preis akzeptabel?

1 Tester mit "Preis & Leistung stimmen."

2 Tester mit "Ist zwar nicht billig, doch es funktioniert."

3 Tester mit "Zu teuer für mich."

Gefällt Ihnen das Layout und die Verpackung?

8 Tester mit "Ja sehr schön & attraktiv."

Hat sich die Beweglichkeit und Bewegungsfreude verbessert?

2 Tester mit "Es funktioniert prima, mein Pferd ist voller Bewegungsfreude."

3 Tester mit "Es geht schon besser."

2 Tester mit "Alles beim Alten, es hat sich nichts verändert."

1 Tester mit "noch nicht beantwortbar"

Stellen Sie eine erhöhte Leistungsbereitschaft fest?

1 Tester mit "Ja, mein Pferd ist erheblich leistungsbereiter geworden."

4 Tester mit "Die Leistungsbereitschaft hat sich etwas gesteigert."

2 Tester mit "Nein, mein Pferd ist nicht leistungbereiter."

1 Tester mit "noch nicht beantwortbar"

Halten Sie eine tägliche individuelle Zufütterung kleiner Mengen Ergänzungsfutter in Ihrem Reitstall für durchführbar?

7 Tester mit "Einfach machbar"

1 Tester mit "Schwierig machbar"

Fanden Sie die Testzeit zu kurz?

2 Tester mit "Ja"

4 Tester mit "Nein"



2 Tester mit "Noch nicht beantwortbar"

Hatten Sie direkten Einfluss auf eine regelmäßige Fütterung?

7 Tester mit "Ja"

1 Tester mit "Nein"



Frau Bettina Schultz

Am klöterbusch 14b, 21614 Buxtehude

Bericht vom 04.06.2008

Ich habe das Futter erst am Freitag erhalten, mein Pferd bekommt es seit Sa. 

Ich mische es ihm unter sein Mash, damit nimmt er es sehr gut, habe aber auch noch nicht versucht, ihm das Futter

so zu geben. 

In der Produktbeschreibung habe ich gelesen, daß das Futter 50 % Ingwer enthält, dazu kann ich schon mal

sagen, daß bei meinem Pferd Ingwer immer sehr gut anschlägt und er sehr bewegungsfreudig wird.  Er erhält

bisher Ingwer in Pulverform, dies habe ich jetzt ersteinmal weggelassen, da er bei zu hoher Dosis kaum mehr zu

Bremsen ist :-)

Bericht vom 12.06.2008

Mein Pferd läuft zur Zeit sehr gut, allerdings kann ich nicht sagen, ob es an dem Futter, an dem warmen Wetter

oder an der zusätzlichen Bewegung auf der Weide liegt. 

Wir hatten einen Tierarzttermin und es wurde festgestellt, daß er auf beiden Vorderbeinen das

Karpalltunnelsyndrom hat, und er daher vorne wackelig steht, und er öfter mal wegknickt. Mir ist die letzen Tage

aufgefallen, daß er vorne gerader steht, und daß die Beine nicht mehr angelaufen sind. 

An der Inhaltsangabe des Produktes gefällt mir nicht, daß nicht angegeben wird, welche Art von Kräutern das

Produkt enthält, dies sollte vielleicht noch geändert werden.

Bericht vom 01.07.2008

Jetzt am Ende der Testphase ist es schwer zu sagen, ob die Perlen geholfen haben oder nicht. Mein Pferd läuft zwar

zur Zeit so gut wie lange schon nicht mehr, aber das kann auch daher kommen, daß wir das Reiten umgestellt

haben. 

Allerdings weiß ich, daß Khamiero Ingwer immer sehr gut hilft, ich bemerke immer recht schnell eine

Verschlechterung,  wenn er es mal nicht bekommt.

Kaufen würde ich mir die Athro-San Perarls allerdings nicht. Mit Ingwer und Teufelskralle pur fahre ich wesentlich

günstiger. Vielleicht würde ich mich für die Perlen entscheiden, wenn ich wüßte, was für Kräuter genau

noch drinnnen sind (auf der Packung steht einfach nur "Kräuter"), und ich einschätzen könnte, ob diese sich

positiv auf mein Pferd auswirken.

Bericht vom 01.07.2008

Ich habe gerade noch mal die Berichte der anderen Tester durchgelesen, und dabei festgestellt, daß viele ihren

Pferden eine sehr hohe Dosis geben mußte. Ich denke, dies ist von Pferd zu Pferd unterschiedlich.

Khamiero ist ein Kleinpferd mit einem Stock von 158. Ich gebe ihm von den Kügelchen nur 2ML / Tag, und hatte

nicht das Gefühl, daß es zu wenig ist.

Ich habe sogar eher die Erfahrung gemacht, daß Khamiero kaum noch regulierbar ist, wenn er zuviel Ingwer

bekommt. Allerdings ist er auch sehr blütig und daher vom Typ her schon sehr bewegungsfreuding und sensibel.

Frau Carolin Gruber

Mühlweingärten 18, 71336 Waiblingen

Bericht vom 07.06.2008

Hallo,

ich teste das produkt nun seit knapp über 1 woche, die erste verbesserung der bewegungen fand ca. nach einer

woche statt. es ist zwar noch kein gravierender unterschied aber eine deutliche besserung vorhanden! bisher bin ich



zufrieden mit diesem produkt. nur habe ich festgestellt dass die Menge die ich füttere (4 gestrichene Löffel),

innerhalb kürzester zeit eine Dose aufgebraucht ist. somit ist das Produkt nicht sooooo ergibig. vllt, sezte ich die

menge jetzt auch etwas herunter da eine besserung da ist. die bewegungsfreude meiner stute nahm zu!

Bericht vom 15.06.2008

die verbesserung  bleibt momentan bestehen...jedoch läuft ravella auf härterem boden nicht so freudig, eher

klemmig. weicher boden ist gerade kein problem.

ich habe die doses auf 2 messlöffel heruntergeschraubt, da mir eine dose sonst nur eine woche heben würde.....

Bericht vom 21.06.2008

nun  sind wieder ein paar tage vergangen. vor kurzem lief ravella wieder etwas klamm..da hab ich dann einfach ein

bis zwei tage koppeltag von morgens bis abends eingelegt...das tut ihr ab und ztu gut habe ich das gefühl. aber

eine deutliche besserung kann ich nun immer noch nicht feststellen. 

ergänzung zu frage nummer 8: preisleistung finde ich stimmen nicht, da die fütterungsmenge ziemlich hoch ist

daher hebt die dose auch nicht lange...vergleichsweise

Frau Kerstin  Möller

Langenkoppel 5, 22949 Ammersbek

Bericht vom 29.05.2008

Das Produkt hat einen sehr auffälligen Geruch. Da mein Pferd mitunter ein sehr mäkeliger Fresser ist, hatte ich

Bedenken mit der Fütterung. Die erste Testration von 2 Löffeln auf das Lieblingsfutter verteilt wurde allerdings

gut aufgenommen.

Die Anwendungsbereiche und die Beschreibungen auf der Verpackung empfinde ich als sehr gut, jedoch bin ich

unsicher, welche Dosierung in meinem speziellen Fall die richtige ist um a) für mich einen Erfolg zu erzielen und b)

für Sie innerhalb des Testzeitraumes einen auswertbaren Bericht abgeben zu können. Ich tendiere zu der

geringen "Präventiv-Dosierung", glaube jedoch, dass sich damit innerhalb von 4 Wochen kein messbarer Erfolg

erzielen lässt. Von daher würde ich mich über eine Empfehlung Ihrerseits sehr freuen.

Bericht vom 09.06.2008

Zunächst einmal vielen Dank an die Fa. Ströh, die hinsichtlich der Dosierung für mich Rücksprache mit dem

Hersteller gehalten hat. Somit füttere ich nun 4 Löffel täglich, verteilt auf je 2 morgens und abends. Das

Produkt wird von meinem Pferd nach wie vor gut gefressen.

Meine Stute leidet im Moment stark unter der augenblicklichen Hitze. Oft ziehe ich sie am frühen Abend bereits

schweißnass aus der Box, bevor die Arbeit überhaupt beginnen soll. Insofern ist der Bewegungsdrang stark

gebremst. Sie fängt nach wie vor steif an, zu laufen, was sich dann aber bessert. Deutlich aufgefallen ist mir, dass

sie sehr viel williger und leichter seitwärts (Schenkelweichen) geht, als dies normal der Fall ist.

Bericht vom 25.06.2008

Die allgemeine Bewegungsfreude meines Pferdes (tendenziell ohnehin eher träge) hat sich nicht gebessert, jedoch

ist die "Einlaufphase" deutlich kürzer geworden. Leider wurden wir während des Testzeitraums erneut vom Pech

verfolgt, denn mein Pferd hat sich einen weiteren Einschuss zugezogen. Da dieser aber ohne Lahmheit einherging,

haben wir dosiert weiter gearbeitet. Vielleicht auch Dank der präventiven Gabe der Arthro-San Pearls.

Frau Michaela Suchy



Oberweg 12, 02625 Bautzen

Bericht vom 29.05.2008

Anfänglich hatte ich Befürchtungen, dass er das Mittel beim Fressen aussortiert. Da er ein "Feinschmecker" ist

und vieles nicht frisst, war fast anzunehmen, dass er den relativ starken Ingwergeruch des Mittels ablehnt. Schien

allerdings nicht der Fall zu sein.

Bericht vom 09.06.2008

Eine spürbare Verbesserung ist noch nicht ersichtlich, aber es könnte sein, dass er ein geschmeidiger in seinen

Bewegungsabläufen ist.

Bericht vom 21.06.2008

Aufgrund seines fortgeschrittenen Alters ist nur noch ein bestimmter Grad der Bewegung möglich, so dass jetzt

kaum Wunder zu erwarten waren. Aber der gesamte Bewegungsablauf in den Gelenken sieht momentan etwas

geschmeidiger aus und er kann wieder etwas vermehrt mit der Hinterhand nach vorn treten.

Bericht vom 30.06.2008

Abschließend könnte man sagen, dass er trotz des hohen Alters bewegungsfreudiger und geschmeidiger in

seinen Bewegungsabläufen geworden ist.  Es hat sich eine Verbesserung des gesamten Zustandes, sofern es in

dem Alter möglich ist, eingestellt.

Frau Nicole  Raufeisen

Allverdensweg 1, 24994 Jardelund

Bericht vom 02.06.2008

Füttere die "Kugeln" jetzt den 3. Tag. Am ersten Tag hat unser  Pony die Nase nur skeptisch in den Futtertrog

gehalten. Aber seine Verfressenheit hat dann am zweiten Tag doch überwogen. Jetzt frisst er alles bis auf die letzte

Kugel auf.

Eine Wirkung ist natürlich nach dem 3. Tag noch nicht zu beobachten. Aber wir sind ganz guter Dinge.

Frau Wiebke Schüler-Bredt

Bei den Pflanzenländern 25 b, 61191 Rosbach

Bericht vom 31.05.2008

Da das Paket erst am 29.05. bei mir angekommen ist, dauerte es einen Tag, bis geklärt war, wer dem Pferd die

Perlen wann füttert (ist halt ein Vereinspferd...). Somit hat er gestern die erste Portion gekriegt. Da er etwas

empfindlich im Magen ist, haben wir beschlossen, die Dosis langsam einzuschleichen und haben mit einem

Messlöffel angefangen. 

Nach dem ersten Bissen Mash mit den Perlen hat er erst mal das Futter stehen lassen, hat dann nach ein paar

Minuten noch mal probiert, wieder Pause gemacht, es dann aber ganz gefressen.

Heute ging das schon besser, da hat er gleich die ganze Portion gefressen. Also werden wir jetzt täglich langsam

die Dosis steigern, bis wir dann auf den 4 Löffeln angekommen sind.

Ich finde die Anweisung für die Dosierung etwas unübersichtlich. Was heißt "Beschwerden" und was heißt

"Akut"? Nach meinem Verständnis wären Beschwerden doch Akut?? 

Das könnte man noch etwas präzesieren.

Ansonsten sind die Perlen gut zu dosieren (wenn man erst mal den Meßlöffel ganz unten aus der Dose

ausgegraben hat). 

An der Inhaltsangabe des Produkts stört mich, daß nur pauschal von Kräutern die Rede ist, aber nicht

draufsteht, welche Kräuter enthalten sind.



Bericht vom 09.06.2008

Die erste Fütterungswoche ist um. Wir sind inzwischen bei einer Dosis von 3 Löffeln angelangt. Aladin war

anfangs etwas skeptisch, frißt inzwischen aber das Futter wieder normal, ohne die Pausen, die er am Anfang

immer eingelegt hatte. Insofern werden wir jetzt in zwei Schritten bis auf die 4 Löffel Tagesdosis hochgehen.

Da er nach dem letzten Arthroseschub immer noch nur Schritt gehen darf, kann ich über die Wirkung noch nicht

viel sagen. Allerdings ist er im Augenblick trotz des warmen Wetters für seine Verhältnisse sehr munter, es

scheint ihm also gut zu gehen.

Bericht vom 17.06.2008

Inzwischen füttern wir jetzt die vollen 4 ML pro Tag. Wir hatten Anfangs Bedenken, ob er das fressen würde, da

er bei einem Löffel am Anfang schon skeptisch war und langsam gefressen hat. Aber durch eine leichte Erhöhung

der Mash-Portion war das alles kein Problem mehr, inzwischen frißt er es anstandslos.

Eine wirkliche Verbesserung konnten wir leider noch nicht feststellen. Am Anfang trabt er sehr schön locker, nach

einigen Runden laufen stellt sich aber die alte Lahmheit wieder ein. 

Eine weitere tierärztliche Untersuchung hat jetzt zusätzlich zur Arthrose auch noch eine Zyste im Gelenk zu Tage

gebracht, insofern bleibt abzuwarten, wie die weitere Therapie aussieht und ob der Einsatz der Arthro San Pearls

dabei überhaupt noch Sinn macht.

So lange werden wir es aber auf jeden Fall weiter füttern.

Bericht vom 27.06.2008

Leider durfte Aladin wegen seiner Zyste im Gelenk jetzt nicht mehr traben, insofern konnten wir nicht mehr

feststellen, ob der mit den Arthro-San Pearls besser läuft.

Er kriegt es aber nach Absprache mit dem behandelnden TA weiter, bis die Dose leer ist, der TA meinte, daß es zur

Unterstützung auf jeden Fall gut wäre. 

Auf jeden Fall waren die Pearls besser zu füttern als andere Ingwer-Produkte, die ich bisher gesehen habe. Ich

kannte es so, daß die Pferde ihr Futter mit Ingwer nur schwer bis gar nicht mehr fraßen. Das war bei den Pearls

nicht so. 

Also in Bezug auf einfach Anwendung ist das Produkt auf jeden Fall zu empfehlen!

Frau nicole weinhardt

ernst-barlach-str. 44e, 25358 horst

Bericht vom 08.06.2008

Von der Beschreibung war ich etwas enttäuscht. Über die Zusammensetzung hätte ich gerne etwas mehr

erfahren (z.B. wieviel Ingwer 1 ML enthält?, welche Kräuter, welches Getreide?)

Außerdem fehlt auf der Verpackung die Angabe, wieviel Gramm ein ML enthält. Diese Info finde ich wichtig, damit

der Verbraucher weiss, viele Tage eine Dose reicht. 

Geruch finde ich angenehm bis gewöhnungsbedürftig. 



Da ich die erste Woche in Urlaub war, hat meine RB täglich 2 ML Arthro-San Pearls  gefüttert. Daher kann ich

noch nicht bewerten, ob eine Besserung vorliegt. Wenn keine Besserung vorliegen sollte, werden dich die "Ration"

auf die 4 ML erhöhen.  Die Pearls wurden unter das Krippenfutter gemischt. So war die Aufnahme problemlos.

Bericht vom 14.06.2008

Mein Pferd ist zur Zeit sehr motiviert. Ob die Beweglichkeit bzw. Einlaufzeit scheint sich etwas verbessert zu haben.

Ob dass auch beim Wetterwechsel bleibt, werde ich demnächst berichten.

Ich habe die Dosierung etwas erhöht. (erst 3ML und dann 4 ML) Allerdings wird dadruch das Krippenfutter

zögerlicher aufgenommen und das Pferd bekam leichtes Kotwasser. Falls das Kotwasser in den nächsten Tagen

nicht verschwindet, werde ich wieder zur 2 ML Dosierung zurückgehen, die ja gut vertragen wurde.

Bericht vom 23.06.2008

Pferd ist nach wie vor relativ lauffräudig. Das Produkt scheint die Leistungsbereitschaft zu steigern. Die Einlaufzeit

ist ( wie beim letzen Kommentar) immer noch  etwas verkürzt (im Gegensatz zu vorher). Der Bewegungsablauf ist

gleich geblieben.

Bericht vom 05.07.2008

Abschließend noch einmal 

- Futteraufnahme war zuerst gut, wurde dann zögerlicher und ging zum Schluss nur noch in nassem Futter

- Leistungsbereitschaft war besser als vorher

- Beweglichkeit war nicht besser

Kaufen würde ich das Futter vielleicht für einen aktuen Spatschub oder eine aktue Sehnenentzündung.

Allerdings ist es dann aufgrund der hohen Dosis sehr teuer.
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